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Offener Brief 
 
 
An 
info@patientenbeauftragter.de  
Herrn 
Wolfgang Zöller 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
 
 
Sehr geehrter Herr Zöllner, 
 
§ 140h Abs. 2 Sozialgesetzbuch:  
Amt, Aufgabe und Befugnisse der oder des Beauftragten der Bundesregierung für die Belange der Patientinnen und Patienten 
(1) Die Bundesregierung bestellt eine Beauftragte oder einen Beauftragten für die Belange der Patientinnen und Patienten. … 
(2) Aufgabe der beauftragten Person ist es, darauf hinzuwirken, dass die Belange von Patientinnen und Patienten besonders 
hinsichtlich ihrer Rechte auf umfassende und unabhängige Beratung und objektive Information durch Leistungserbringer, 
Kostenträger und Behörden im Gesundheitswesen und auf die Beteiligung bei Fragen der Sicherstellung der medizinischen 
Versorgung berücksichtigt werden. 
 
 
Sehr geehrter Herr Zöllner, 

wann walten Sie Ihres Amtes!?  
 
 
Wo bleiben zum Thema Quecksilber die sofortigen ehrlichen, umfassenden und unabhängigen 
Beratungen nebst objektiven Informationen? Dies nicht nur bei „Patientinnen und Patienten“, 
sondern bei allen Menschen, bevor sie Patienten werden! 
Bis 2013 sollen die Regierungen der Welt Quecksilber aus Industrie, Handel und Umwelt 
verbannen. Dieses Ziel hat sich die UN-Konferenz in Stockholm gesteckt, die am 7.6.2010 begann. 
 
Sollen die 50 Prozent Quecksilber in den Amalgamfüllungen in der Endlagerstätte Mundhöhle 
verbleiben? Hat man die Parole ausgegeben, mit kranken Menschen können man politisch besser 
umgehen,- sie können sich nicht wehren und sind besser auszubeuten!? 
Autos werden bei Schäden sofort von den Herstellern zurückgerufen. Wo bleibt Ihre Rückrufaktion 
der Amalgamfüllung und die neutrale Aufklärung!?  
 
Wie lange möchte man diese allen Zahnärzten bekannten Tatsachen politisch vertuschen, ignorieren 
und bagatellisieren!? 
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http://www.oldenburk.de/index.php?article_id=149  
 

 
 

 
 
 

Wie ist es möglich, dass nach Stockholm nicht ein 
Aufruf zur Entsorgung durch die Reihen der 
Professoren hallt? Sind denn alle schon von der 
Industrie vereinnahmt!? 
http://www.oldenburk.de/index.php?article_id=204 
 
In der Mundhöhle mit Quecksilber abgefüllt, von oben 
mit Quecksilberfrequenzen via Stromsparleuchten 
bestrahlt und mit quecksilberhaltiger Luft aus 
Krematorien und Kraftwerken etc.. beatmet! 
 
Kommt das Wort „ beatmet“ von „beamtet“? 
 
Dazu Brot und Spiele, um vom Thema abzulenken? 
 
Wann werden Sie tätig, Herr Zöllner!? 
 
Fragt Ihr W. Burk 
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